
Der moderne Zahnarzt

Vieles, was man über Zahnarztbe-
suche zu wissen glaubt ist längst 
überholt. Zahnarztbehandlungen 
können heutzutage tatsächlich an-
genehm sein. Natürlich lassen sich 
nicht alle Unannehmlichkeiten im-
mer völlig vermeiden, aber norma-
lerweise deutlich vermindern.  

WIE WIRD DER ZAHNARZTBE-

SUCH ANGENEHMER?  

Natürlich zählen viele Faktoren für 
das persönliche Wohlbefinden. Zu-
nächst einmal die Behandlung 
selbst. Es hat sich viel getan. Es gibt 
heute zuverlässige und nebenwir-
kungsfreie Mittel, die praktisch im-
mer eine sichere Schmerzausschal-
tung ermöglichen. Selbst den Ein-
stich merkt man deutlich  weniger 
als früher – zumindest, wenn die 
Praxis etwas mehr Geld in besse-
res Material investiert. Es gibt Sprit-
zen mit einem speziellen Schliff, 
die fast nicht mehr zu spüren sind. 
Diese Angst sollte also der Vergan-
genheit angehören. 

Endlich  ist auch das Problem 
mit dem Taubheitsgefühl nach der 
Behandlung gelöst. Eine ‘Spritze 
danach’ lässt die Betäubung nach 
der Behandlung schneller abklin-
gen. Am Ende des Zahnarztter-
mins wird in den betäubten Be-
reich ein Gegenmittel appliziert. 
Dann kommt das Gefühl schnel-
ler wieder. 

Bei der Zahnreinigung von tie-
feren Taschen, der sogenannten 
Parodontaltherapie, kommt man 
sogar ohne Spritze aus. Es gibt ein 
ein spezielles Gel, das auf das Zahn-
fleisch aufgetragen wird und in-
nerhalb von ein bis zwei Minuten 
ist das Zahnfleisch danach schmerz-
frei. Das Gel wirkt gezielt dort, wo 
es gebraucht wird und die Wirkung 
hält ungefähr zwanzig Minuten an. 
Das reicht für die Behandlung aus 
oder kann auch problemlos wie-
derholt werden. 

Aber nicht nur bei der Schmerz-
ausschaltung gibt es Fortschritte. 
Das nächste Beispiel ist die zahn-
ärztliche Chirurgie. Mit immer fei-
neren mikrochirurgischen Instru-
menten werden operative Eingrif-
fe immer kleiner und unspektaku-
lärer, es entstehen auch keine Nar-

ben. Es gibt zudem sehr feines mi-
krochirurgisches Nahtmaterial, das 
eine schnellere Heilung fördert.  

Bei Implantaten war früher nach 
der Einheilung fast immer ein zwei-
ter operativer Eingriff erforderlich. 
Die Tendenz geht dahin, dass man 
schon beim Einsetzen auf das Im-
plantat einen kleinen Aufbau auf-
schraubt, der dann später nur 
schmerzfrei heruntergeschraubt 
wird – ohne weitere Chirurgie. 

Um immer genauer arbeiten zu 
können, nutzt ein moderner Zahn-
arzt eine Lupenbrille mit Vergrö-
ßerung. Nur wenn der Behandler 
genau und sehr detailliert sieht, wo-
ran er arbeitet, kann er immer fei-
ner und präziser vorgehen – nicht 
nur in der Chirurgie, sondern im 
gesamten Spektrum der zahnärzt-
lichen Behandlung.  

Am besten ist selbstverständlich 
eine Behandlung, bei der Schmerz 
überhaupt nicht erst entsteht. Das 
wird mit entsprechend den kleinen 
Instrumenten von heute erreicht. 
Zum Beispiel werden bei der Ka-
riesbehandlung mittlerweile Mi-
niaturbohrer eingesetzt. Moderne 
Zahntechnik erlaubt es, mehr na-
türliche Zahnsubstanz zu erhalten. 
Vom Zahn muss also weniger weg-
geschliffen werden.   

Zu einer angenehmen Behand-
lung gehört auch, dass man sich 
darauf verlassen kann, später zu-
hause nichts oder sehr wenig da-
von zu spüren. Hier hilft der Ein-
satz von Lasern. Bei Wurzelkanal-
behandlungen oder auch mit La-
serchirurgie lassen sich in der Fol-
ge Nachbeschwerden stark redu-
zieren.   

UND WAS KANN MAN ALS PA-

TIENT SELBST TUN?  

Regelmäßige professionelle Zahn-
reinigung beim Zahnarzt hilft, die 
Zähne und natürlich auch das 
Zahnfleisch gesund zu erhalten. 
Dann fallen Reparaturen erst gar 
nicht an und vorhandene Zahn-
restaurationen wie Inlays oder Kro-
nen halten länger. Wenn man sich 
darauf verlassen kann, dass der 
Zahnarzt nicht immer Neues beim 
Checkup findet, geht man doch 
viel lieber zur Vorsorge. Ein Zahn-

arztbesuch kann auch so etwas wie 
Wellness sein.  

Eine gute Praxisorganisation mit 
einem funktionierenden Termin-
system ist ein weiterer Wohlfühl-
faktor. Dadurch kann die Behand-
lung ohne lange Wartezeiten ent-
spannt beginnen. Natürlich kann 
in jeder Praxis mal etwas Unvor-
hergesehenes dazwischen kom-
men, aber ein vernünftiges Termin-
system reduziert die Wahrschein-
lichkeit und vor allem Länge von 
eventuellen Wartezeiten. 

Damit man sich sicher aufgeho-
ben fühlt, ist es als Patient auch 
wichtig zu wissen, was auf einen 
zukommt. Der Zahnarzt berät Sie 
daher bei  Wissenswertem ausführ-
lich und klärt Sie über die geplan-
te Behandlung auf.   
Was macht den Besuch beim Zahn-
arzt sonst noch angenehmer? 
In einer modernen Zahnarztpra-
xis riecht es nicht wie früher ty-
pisch ‘nach Zahnarzt’. Eine Wohl-
tat für die Nase.  

WAS STÖRTE FRÜHER NOCH?  

Natürlich die Geräusche. Heu-
tige Bohrer sind viel leiser als frü-
her. Der Laser arbeitet sogar ge-
räuschlos.  

Mit Hintergrundmusik kann man 
sich im Wartebereich und  auf 
Wunsch bei der Behandlung ent-
spannen. Angemessen bequemes 
Liegen im Behandlungsstuhl ist ein 
weiteres Detail, das den Aufenthalt 
in der Zahnarztpraxis attraktiver 
gestaltet. Das Praxisteam wird Ih-
nen den Aufenthalt so angenehm 
wie möglich machen. 

In einer innovativen Zahnarzt-
praxis kann man sich durchaus bei 
der Behandlung gut fühlen. 

Mit modernen Praxiskonzepten 
und Behandlungsmethoden ist eine 
entspannte Behandlung ein mitt-
lerweile realisierter Wunsch der Pa-
tienten und ‘der Schrecken’ von 
früher Vergangenheit.  
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